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Kommunikation mM1 dem Gegner
Bericht

Punkte, die beim espräc auftauchten:

Gegner 18 der FÜr mich, der bereit ist, seinen

eılıgenen Glauben, seıine Stellungnahme hinterfragen
l1lassen

usammenhang VO: Gewalt und Angst, ich erlebe VO

der mÖöglichen aCcC des anderen

geringe Teitfbarket meines möglichen Gegners wıe
kann ich Kommunikation erreichen?
mein möglicher Geggner 1SsS selber eingefangen 1M SYyStem:

geht eine Analvse des Systems und gibt uch SUN -  -

dige Strukturen wie Schwester 'Paula emerkte)
ı1n eınem System der nterdrückung ST notwend1g, daß

solidarisieren, die sich als macntlos  % erfahrenıch iejenigen
Solidarisierung geht aber weıit über Gegnerschaft hinaus

viel eın viel Ehr' gıbt diıeses Gefühl, diese Vor-

S  e  ung gal MS ın der bundesrepublikanıschen Kirche?

Zusammenhang zwischen handeln und denken wenn iıch etcwas

anders cue als bisher, geschieht etwas m1t 1 verändere
ıch mich, erfahre ich ımmer wieder Bekehrung

Und dann der ge  : Was ist M1r wichti1ig der gemein-
Arbeit?

ıcn uch egal Da und die Gegenerfahrung
un n1ıc egal e “r Ich ın Kommunıkation mı

meınem Gegner, weıil MLr NnıCcC egal 1T

Dıiıe Eınheit der Kirche 1 S: nicht”herstellbar”, SONdern
Sı 1 SE symbolisc akramenta darste  bar Vertreter

des 671e muüußten die EinheitSYyStems, Amtsinhaber meinen,
der Kırche erstellen; entsteht egnerschaft.
Es gibe eıne ungute ÄArt des Umgehens mMı dem Gegner,
iındem ıcn ihm Nn1ıC dırekt S5SA4yge+, Wa un tCrennt, sondern
inNA i rekKt mıt ıhm umgehe. Eıne Möglic  eit wWare auch,
schauen, W1lıe W1r hıer mıteıinander umgeganNngenN SA GT
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lle Sind Yfahrene (Bischöfe, Prıester und Laien)
und bringen ihre Erfahrungen ein, CNaU s ÖO entsteht
1Luralit3ä und eNau bleibt der Mensch dann auch
der Maßstab und Prinzip des A a  ichen Handelns

au VO möglicher Gegnerschaft weichen W1Lr schon
1m OIaQUS zurück, Saygen NnıC J1aut und O  en, wa WL17
W1LFL.  ich denken: geht darum den on Lerne
un au den on vorzubereiten und dem Gegner 1NSs
Angesicht widerstehen

manche mÖögen die Gegen-Macht und Gegen-Gewalt
N1G ich glaub' aber, da ß egenmach notwendig 1 e
1N nrechtstrukturen und ıch glaube, daß Solidarisıiı-

LUungen notwendig sind, wenn INa 1n achtstrukturen sich
efindet, die unrechter achtausübung verführen.

errschatt erwächst und baut SsSich au au der Verweige-
LUuNng offener Kommunikation

gıbt einen wichtigen nterschied, näaämlich der zwischen
persönlicher egnerschaft, ıch mMı der Öglic  eit der
Me  mmunıkation mı Offener Kommunıkatiıon versuchen
kann, einer Ooffenen Diskussion kommen und gibt
egnerschaf zwischen Gruppen und agern", eın-
aC ınterpersonale Ööglichkeiten Nn1ıc mehr helfen.
Da, darum geht, unrechte Machtausübung, Übergriff
auf die erantwortung anderer verhindern, kann ich
als eınzelner wenig erreichen, SONdern brauche dıe
idaritä m1ıt anderen.

C  ge Punkte für den Berıcht 1M Plenum:

1M Zusammenhang mMı der nach dem System und nach
den sündigen Strukturen e el 14 iıch un die ge: Wie
können W1L lernen, en uUuNnNserer Meiınung Stehen

geht Zivilcourage un: zugleich darum, den Gegner
ernst nehmen

Nıc eklarierte egnerschaft 1StT schlechter als a-
rierte egnerschaft
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wichtig 1st das Durchbrechen e1ıner pathologischen Kommun!-
kation, uUurc reatıve Aktionen erst eınmal sıch und dem
Gegner Luft en

wichtig 15 der Versuch, sıch ın den Kopf des Gegners hinein
ersetzen

sens1ı werden für dıe aCcC dıe ich selber ausübe un
daraus onsequenzen ziehen; Zusammenhang Zzwischen denken
und handeln: denn ennn iICcCHh eLwWaSs anders LUe als bisher,
geschıeht etTwas mit miır, verändere ich mMICH., erfahre ich
immer wlieder Bekehrung
alıre Konfliktbearbeitung satzt VOorauUuSs:s daß die beiden
Sich ıiıhrer Machtausübung bewußt werden

alle Ssınd ErfTahrene, Können ihre Erfahrungen inbringen:
der Mensch als P ENZED der Ecclesiologie; geht dıe
Subjektwerdung des enschen: Kırche als Raum der Mensch-

wer\dung


